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Dr. Kjell Gruner Leiter Marketing

Editorial
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Porsche Clubmitglieder,

Der LMP1-Rennsportwagen 919 Hybrid 
startete in Le Mans das Comeback von 
Porsche im Spitzen-Langstreckensport. Nun 
folgte nach beachtenswerten Auftritten in 
Austin, Fuji und Shanghai ein weiterer Er-
folg in Sakhir/Bahrain: Zum ersten Mal be-
legten beide Fahrzeuge mit Rang zwei und 
Rang drei einen Podiumsplatz. Der 919 
 Hybrid ist der innovativste Rennwagen, den 
Porsche je gebaut hat. Und schon jetzt ent-
wickeln wir ihn weiter für die Saison 2015. 
Er ist unser Rennlabor der Zukunft.

Vieles was im Renneinsatz erprobt und ge-
testet wird, �ndet sich später auch in der 
Serie wieder. Antriebskonzepte wie die 
des Hybrid wurden zuallererst im Rennge-
schehen geprüft. Der Turbolader, viele Ae-
rodynamikentwicklungen, die Leichtbau-
weise, zahlreiche innovative Werkstoffe 
und Sicherheitskonzepte wurden hier vorab 
getestet. Das Porsche-Museum präsen-
tiert aktuell die spannendsten und ge-
heimsten Projekte im Rahmen einer Sonder-
ausstellung. Der Besuch lohnt sich, sind 
es doch Projekte und Fahrzeuge, die bisher 
noch nie im Licht der Öffentlichkeit gezeigt 
wurden, aber ihren Anteil daran haben, 
dass Porsche seiner Zeit immer einen 
Schritt voraus war. 

Dass sich nicht nur unsere Rennfahrzeuge 
auf der Rennstrecke wie zu Hause fühlen, 
sondern auch unsere Serienmodelle, 
haben die Federazione Italiana Porsche 
Club und Porsche Italia mit einem beein-
druckenden Fahrprogramm auf fünf italie-
nischen Rennstrecken unter Beweis ge-
stellt. Hier konnten Clubmitglieder der  ita-
lienischen Clubs und Kunden der Porsche 
Zentren die für Porsche typische Verbin-
dung von Rennperformance und Alltags-
tauglichkeit in professionellem Rahmen er-
leben. Vom Porsche Klassiker über die 
breite Palette der aktuellen Modelle � jeder 
Porsche Besitzer nahm nicht nur mit sei-
nem eigenen Fahrzeug am anspruchs-
vollen Streckenprogramm teil, sondern  
reiste damit auch zum Event an.

Dass hierbei auch die Klassiker gut ab-
schneiden, ist ein besonderes Anliegen 
von Porsche Classic. Die Porsche AG wei-
tet das internationale Händler- und Ser-
vicenetz auf rund 100 Porsche Classic 
Partner aus. Der Erhalt von Young- und 
Oldtimern hat bei Porsche, allein schon 
aufgrund deren langer Lebensdauer, einen 
hohen Stellenwert. Die ausgewählten Por-
sche Zentren werden speziell hierfür zerti-
�ziert. Porsche Classic hat in diesem Jahr 
sieben Zentren eingerichtet, weitere inter-
nationale Zentren folgen. Der Erhalt von 
Young- und Oldtimern ist uns eine weltweit 
umfassende Verp�ichtung. 

Um Performance geht es auch bei unseren 
aktuellen Produktneuheiten. Auf der Los 
Angeles Auto Show präsentiert Porsche 
die neuen 911 Modelle Carrera GTS und 
Carrera 4 GTS, das Einstiegsmodell der 
Cayenne Modellreihe sowie den leist-
ungsbetonten Cayenne GTS. GTS steht bei 
Porsche für die besonders sportbetonte 
Modellvariante, die pure Performance mit 
Sportlichkeit im Alltag vereint. Zudem 
 de�niert der neue Cayenne S E-Hybrid den 
Anspruch an verantwortungsvolle Leistung 
in seiner Klasse vollkommen neu. Für den 
Cayenne S E-Hybrid, dem ersten Premium-
SUV mit Plug-in-Hybridantrieb, hat Porsche 
Exclusive zur Weltpremiere ein Design-
paket erstellt, das aus Ihrem Cayenne ein 
Fahrzeug mit höchstem Anspruch an Design 
und technischer Innovation macht. 
 
Aber auch die Porsche Clubs sind ein Ga-
rant für außergewöhnliche Porsche Perfor-
mance. Auch dieses Jahr war die Porsche 
Parade in den USA wieder die größte 
 Porsche Clubveranstaltung der Welt. In 
Monterey versammelten sich rund 2.400 
Teilnehmer mit knapp 1.200 Porsche Fahr-
zeugen. Das  Rahmenprogramm sprach 
für sich: Sportive Rallyes, ein Concours 
d�ElØgance und der schon traditionelle Be-
such durch die Familie Porsche. Seitens 
des Unternehmens waren das Porsche-Mu-
seum, Porsche Classic, Porsche Exclusive 

und Tequipment vertreten � und natürlich 
das Porsche Community Management. Die 
rege Teilnahme belegt den Erfolg der welt-
weiten Porsche Club Gemeinschaft, 
ebenso wie das enorme Interesse der 
amerikanischen  Bevölkerung, die diesen 
Clubevent in Monterey mit hohem Zulauf 
und Begeisterung belohnte.

Weltweit konnten in der laufenden Saison 
die rund 186.000 Porsche Clubmitglieder 
wieder bei vielen lokalen und internationa-
len Veranstaltungen gemeinsam Porsche 
erleben und ihren Enthusiasmus unter Be-
weis stellen. Das ist Porsche Performance, 
die wir gerne mit unseren Rennaktivitäten, 
Produktneuheiten, Services und unserer 
Betreuung der Clubs durch das Porsche 
Community Management unterstützen.

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne noch 
viel Gelingen und Zuspruch für den Rest 
der laufenden Saison und natürlich viel 
Vergnügen beim Lesen Ihrer Porsche Club 
News.

Mit besten Grüßen aus Zuffenhausen,

Ihr
Dr. Kjell Gruner
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Zum ersten Mal durften beide Fahrerbesatzungen des Porsche 919 Hybrid an der Sieger-
ehrung teilnehmen: Romain Dumas, Neel Jani und Marc Lieb belegten im siebten Lauf zur 
FIA Langstrecken-Weltmeisterschaft in Bahrain den zweiten Platz. Direkt hinter ihnen kam 
das Schwesterauto ins Ziel: Das Trio Timo Bernhard, Brendon Hartley und Mark Webber 
beendete das Sechsstundenrennen auf Platz drei. Es sind die Podestplätze vier und fünf in 
der Debütsaison des Porsche 919 Hybrid. Packende Positionskämpfe zu Beginn und span-
nende Strategieschachzüge am Ende des Rennens zeichneten den vorletzten WM-Lauf 
ebenso aus wie hohe Temperaturen über 30 Grad Celsius.

Wolfgang Hatz, Vorstand Forschung und Entwicklung der Porsche AG: �Doppelpodium mit 
Platz zwei und drei, das ist ein wunderschöner Abschluss dieses spannenden Rennens. Wir 
haben alles probiert, zum Sieg hat es noch nicht ganz gereicht. Aber uns ist wieder ein 
deutlicher Schritt nach vorne gelungen.�

Für die Porsche 911 RSR reichte es trotz einer furiosen Aufholjagd  � zwei Wochen nach 
dem überragenden Doppelsieg in Shanghai � erstmals in dieser Saison nicht zu einer Po-
diumsplatzierung in der Sportwagen-Weltmeisterschaft WEC. In dem vom Porsche Team 
Manthey eingesetzten 911 RSR mit der Startnummer 91 belegten die Porsche Werksfah-
rer Jörg Bergmeister und Richard Lietz beim vorletzten Saisonrennen den vierten Platz in 
der Klasse GTE-Pro. Ihre französischen Werksfahrerkollegen FrØdØric Makowiecki und Pa-
trick Pilet, die Sieger von Shanghai, kamen mit der Startnummer 92 als Fünfte ins Ziel.

ZUM ERSTEN MAL PODIUMSPLATZIERUNGEN FÜR 
BEIDE PORSCHE 919 HYBRID

FIA LANGSTRECKEN-WELTMEISTERSCHAFT WEC, 7. LAUF, SAKHIR (BAHRAIN)

Es läuft gut: Romain Dumas und Marc Lieb (von links) feiern die erste Doppelplatzierung mit dem 
Porsche 919 Hybrid
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Die neuen Porsche 911 Carrera GTS

PORSCHE  PR˜SENTIERT MIT DEM NEUEN 911 TARGA DIE INNOVATIVE NEUAUFLAGE DES KLASSIKERS VON 1965.

911 Carrera GTS CoupØ: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,5 � 8,7 l/100 km; CO2-Emissionen 223 � 202 g/km; Ef�zienzklasse G � F
911 Carrera GTS Cabriolet: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,7 � 8,9 l/100 km; CO2-Emissionen 228 � 207 g/km; Ef�zienzklasse G � F
911 Carrera 4 GTS CoupØ: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,9 � 9,1 l/100 km; CO2-Emissionen 233 � 212 g/km; Ef�zienzklasse G 
911 Carrera 4 GTS Cabriolet: Kraftstoffverbrauch kombiniert 10,0 � 9,2 l/100 km; CO2-Emissionen 235 � 214 g/km; Ef�zienzklasse G � F

MEHR LEISTUNG, 
MEHR PERFORMANCE

01
Neues von der Porsche AG
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01 Neues von der Porsche AG

Nach oben keine Grenzen: 
Vier neue Topmodelle ergänzen die 911 Familie: CoupØ und Cabriolet, jeweils mit Heckantrieb oder Allradantrieb.

Vier neue Topmodelle für die 
911 Carrera Familie 

Porsche schickt die zweite Generation des 
911 Carrera GTS an den Start: Vier Modelle 
� CoupØ und Cabriolet jeweils mit Heck- 
oder Allradantrieb � schließen die Lücke 
zwischen dem 911 Carrera S und dem für 
die Rundstrecke optimierten Straßensport-
wagen 911 GT3. 430 PS (316 kW) Leis-
tung, Sport Chrono-Paket und das aktive 
Dämpfersystem PASM mit zehn Millimeter 
Tieferlegung sind einige der technischen 
Zutaten für noch mehr Elfer-Fahrdynamik 
und Fahrspaß. Ein weiteres Ergebnis der 
Ef�zienzsteigerung sind schnellere Be-
schleunigungen und höhere Endgeschwin-
digkeiten, wobei die Gesamtverbrauchs-
werte unverändert auf dem günstigen Ni-
veau der S Modelle bleiben. In Verbindung 
mit dem Porsche Doppelkupplungsge-
triebe PDK erzielt der 911 Carrera GTS im 
Spurt von Null auf 100 km/h einen Best-
wert von 4,0 Sekunden (Cabrio: 4,2 Se-
kunden). Die Höchstgeschwindigkeit liegt 
bei jedem GTS Modell jenseits der 300 
km/h Marke, Spitzenreiter ist mit 306 km/h 

das CoupØ mit Schaltgetriebe und Hinter-
radantrieb.

Auch preislich sind die neuen Topmodelle 
ausstattungsbereinigt attraktiv. Eine Reihe 
von Optionen wie die Bi-Xenon Scheinwer-
fer inklusive Porsche Dynamic Light Sys-
tem (PDLS) oder die Sportabgasanlage für 
den unverwechselbaren GTS Sound sind 
serienmäßig an Bord. Fahrer und Beifahrer 
sitzen im exklusiven Interieur mit Alcan-
tara auf Sportsitzen in Lederausstattung, 
deren Mittelbahnen analog zu den anderen 
GTS Modellen von Porsche aus Alcantara 
bestehen.

Die neuen Elfer setzen sich äußerlich � wie 
alle GTS-Modelle von Porsche � deutlich 
von den anderen Carrera Modellen ab. Sie 
verfügen alle über die 911 Carrera 4 Ka-
rosserie mit den weit ausgestellten Rad-
häusern an der Hinterachse und der brei-
ten Spur. Serienmäßig sind außerdem die 
20-Zoll Räder mit Zentralverschluss, exklu-

siv in Mattschwarz lackiert. Die spezielle 
Bugverkleidung und abgedunkelte Bi-
Xenon Scheinwerfer prägen die Frontan-
sicht. Schwarz lackierte Leisten auf dem 
spezi�schen GTS Lufteinlassgitter und 
schwarz verchromte Endrohre charakteri-
sieren das GTS Heck.

Mit den neuen Topmodellen umfasst die 
911 Carrera Familie jetzt zwölf Sportwa-
gen in drei Leistungsstufen, als CoupØ und 
Cabriolet, mit Heck- und Vierradantrieb. 
911 Carrera GTS und 911 Carrera 4 GTS 
werden in Deutschland inklusive länder-
spezi�scher Ausstattung und 19 Prozent 
Mehrwertsteuer zu Preisen ab 117.549 
Euro angeboten. Die vier Modelle sind ab 
November 2014 in Deutschland im Handel 
erhältlich.

Öffentlichkeitsarbeit und Presse
Produktpresse

911 Carrera GTS CoupØ: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,5 � 8,7 l/100 km; CO2-Emissionen 223 � 202 g/km; Ef�zienzklasse G � F
911 Carrera GTS Cabriolet: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,7 � 8,9 l/100 km; CO2-Emissionen 228 � 207 g/km; Ef�zienzklasse G � F
911 Carrera 4 GTS CoupØ: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,9 � 9,1 l/100 km; CO2-Emissionen 233 � 212 g/km; Ef�zienzklasse G 
911 Carrera 4 GTS Cabriolet: Kraftstoffverbrauch kombiniert 10,0 � 9,2 l/100 km; CO2-Emissionen 235 � 214 g/km; Ef�zienzklasse G � F
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Besonders sportliche Variante und neues Einstiegsmodell 
ergänzen Cayenne Palette

Porsche Cayenne GTS: Kraftstoffverbrauch kombiniert 10,0�9,8 l/100 km; CO2-Emissionen 234�228 g/km; Ef�zienzklasse: E�D
Porsche Cayenne: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,2 l/100 km; CO2-Emissionen 215 g/km; Ef�zienzklasse D

CAYENNE GTS: KLANGVOLL � 
NICHT NUR IM NAMEN

01 Neues von der Porsche AG

10
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01 Neues von der Porsche AG

Basismodell: 
Der neue Cayenne pro�tiert von den allgemeinen Ef�zienzmaßnahmen wie Segelfunktion, Auto-Start-Stop 

und Thermomanagement und hat eine umfangreichere Grundausstattung.

Weltpremiere für Cayenne und 
Cayenne GTS 

Seine herausragende Sportlichkeit trägt der 
neue Cayenne GTS bereits im Namen. GTS 
steht bei Porsche für die besonders sport-
betonte Modellvariante. Gleichzeitig rundet 
das neue Einstiegsmodell mit dem be-
kannten 3,6-Liter-V6-Benziner die Cayenne 
Palette nach unten ab.

Klangvoll ist nicht nur der Name des Ca-
yenne GTS. Der 3,6-Liter-V6-Biturbo-Motor 
ist die Performance orientierte Weiterent-
wicklung des neuen, im Cayenne S vorge-
stellten Aggregats. Es verbraucht weniger 
und bietet verbesserte Fahrleistungen. Im 
Vergleich zum Vorgängermodell mit V8-
Saugmotor steigen die Leistung um 20 PS 
auf 440 PS und das Drehmoment um 85 Nm 
auf 600 Nm, während der Verbrauch um bis 
zu 0,9 l/100 km sinkt. Der Cayenne GTS be-
schleunigt von null auf 100 km/h in 5,2 Se-
kunden, mit dem optionalen Sport Chrono 
Paket vergehen nur 5,1 Sekunden. Das sind 
0,5 beziehungsweise 0,6 Sekunden weniger 
als beim Vorgänger. Die Höchstgeschwindig-
keit beträgt 262 km/h. Serienmäßig ist eine 
Sportabgasanlage, die den gewohnt ker-
nigen GTS Sound liefert.

Nicht zuletzt dank seines Fahrwerks besticht 
der Cayenne GTS durch seine unverkenn-

bare Querdynamik. Das aktive Dämpfersys-
tem Porsche Active Suspension Manage-
ment (PASM) ist sportlich abgestimmt. Mit 
der serienmäßigen Stahlfederung liegt das 
Fahrzeug 24 Millimeter tiefer, mit der optio-
nalen Luftfederung sind es 20 Millimeter. 
Ebenfalls Teil der Serienausstattung sind die 
Bremsen aus dem Cayenne Turbo mit 390 
Millimeter großen Scheiben an der Vorder-
achse (hinten 358 Millimeter) inklusive Turbo 
typisch rot lackierter Bremssättel.

Auch weitere Design-Merkmale machen den 
Cayenne GTS äußerlich zu einem Sportler. 
Serienmäßig hat er das Turbo-Bugteil mit 
großen Lufteinlässen sowie das Sport-De-
sign-Paket, unter anderem mit stärker kon-
turierten Seitenschwellern und Radhausver-
breiterungen. Diese sind wie Dachspoiler 
und Heckunterteil in Wagenfarbe lackiert. 
Die Farbe Schwarz sorgt für markante Kon-
traste: Alle Schriftzüge sind schwarz, 
ebenso die 20-Zoll-Räder im RS Spyder-De-
sign, die Auspuff-Endrohre, die Innenblen-
den der Bi-Xenon-Scheinwerfer und die ab-
gedunkelten LED-Heckleuchten. Neu sind 
die prägnanten GTS-Aufschriften auf den 
Vordertüren.

Die Sportlichkeit setzt sich im Innenraum 
fort. Achtfach elektrisch verstellbare GTS-
Sportsitze in Alcantaralederausführung in-
klusive GTS Schriftzug auf den Kopfstützen 

sind Serienausstattung. Alcantara ist das 
vorherrschende Bezugsmaterial im Interi-
eur. Optional erhältlich ist das Interieur-
Paket GTS in Karminrot oder Rhodiumsilber 
mit Drehzahlmesserzifferblatt, Ziernähten, 
Kopfstützenschriftzug und Sicherheitsgur-
ten in Kontrastfarbe.

Im Cayenne, dem neuen Basismodell, 
kommt der bekannte 3,6-Liter-V6-Saugmo-
tor mit 300 PS zum Einsatz. Er beschleu-
nigt den Cayenne in 7,7 Sekunden von null 
auf 100 km/h � 7,6 Sekunden mit dem opti-
onalen Sport Chrono Paket. Das sind 0,2 
Sekunden schneller als bisher. Die Höchst-
geschwindigkeit liegt mit 230 km/h auf dem 
Niveau des Vorgängers. Wie alle neuen Ca-
yenne Modelle pro�tiert er von den allge-
meinen Ef�zienzmaßnahmen wie Segeln, 
Auto-Start-Stop und Thermomanagement, 
wodurch der Verbrauch gegenüber dem Vor-
gänger um 0,7 auf 9,2 l/100 km sinkt. Das 
entspricht einem CO2-Ausstoß von 215 g/
km, mithin 21 g/km weniger als bisher.

Gegenüber dem Vorgängermodell wartet 
der neue Cayenne zudem mit einer umfang-
reicheren Serienausstattung auf. So gehö-
ren neben der neuen Achtgang-Tiptronic S 
mit Auto-Start-Stop und Segelfunktion auch 
die Bi-Xenon Hauptscheinwerfer inklusive 
Vierpunkt LED-Tagfahrlicht sowie das Multi-
funktionssportlenkrad mit Schaltpaddles 
genauso zur umfangreichen Serienausstat-
tung wie die automatische Heckklappe.

Der Cayenne und der Cayenne GTS feiern 
ihre Weltpremiere am 19. November auf der   
2014. In Deutschland erfolgt der Verkaufs-
start für beide Modelle Ende Februar 2015. 
Der Preis für den Cayenne beträgt 65.427 
Euro, der Preis für den Cayenne GTS liegt 
bei 98.152 Euro, jeweils inklusive Mehrwert-
steuer und länderspezi�scher Ausstattung.

Öffentlichkeitsarbeit und Presse
Produktpresse

Porsche Cayenne GTS: Kraftstoffverbrauch kombiniert 10,0�9,8 l/100 km; CO2-Emissionen 234�228 g/km; Ef�zienzklasse: E�D
Porsche Cayenne: Kraftstoffverbrauch kombiniert 9,2 l/100 km; CO2-Emissionen 215 g/km; Ef�zienzklasse D
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Entwickeln, Forschen und Tüfteln liegt im Wesen der Marke Porsche. Über 4.500 Ingenieure arbei-
ten im Porsche Entwicklungszentrum Weissach daran, dass Porsche immer einen Schritt voraus 
ist. Der Weg zu neuen Innovationen verläuft dabei nicht immer geradlinig. Viele gute Ideen schaf-
fen es aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen nicht bis in die Serienproduktion. 

Nach Projektabschluss werden die geheimen Studien und Entwicklungsfahrzeuge üblicherweise 
verschrottet. Die wichtigsten oder spannendsten Projekte werden aber in den Fundus des Porsche-
Museums überführt. Von dort kommen sie nun im Rahmen einer Sonderausstellung zum ersten Mal 
ans Licht der Öffentlichkeit. 

01 Neues von der Porsche AG

PROJEKT:
GEHEIM!

Porsche 995 Forschungs-PKW
1978/79, 8 Zylinder V-Motor, 130 PS, 1290 kg, 200 km/h

Auftrag des Bundesministeriums für Forschung und Technologie als Konzept 
für einen Zukunftssportwagen. Schwerpunkte waren Verbrauch, Sicherheit 
und Lärmemission. Das Fahrzeug hatte ein Fünfgang-Doppelkupplungsge-
triebe und zwei Motorenkonzepte: einen V8-Motor mit automatischer Zylin-
derabschaltung und ein Vierventil-Vierzylindertriebwerk.

Porsche 960 Studie P.E.S.
1980, 8 Zylinder V-Motor, 250 PS, 1090 kg, 260 km/h

Weniger Verbrauch bei mehr Sicherheit. Im Oktober 1980 präsentierte 
Porsche im Rahmen der 8. Verkehrssicherheitskonferenz (ESV) die Studie 
eines Sicherheitsfahrzeuges. Ziel war es, durch Gewichtsreduzierung 
merklich Kraftstoff einzusparen, ohne dabei Einschnitte bei sicherheitsrele-
vanten Komponenten vornehmen zu müssen. So sind nicht nur Türen, 
Haube und Kot�ügel, sondern der komplette Vorderwagen aus Aluminium 
gefertigt. Hinzu kommen zahlreiche Entwicklungen zum Passanten- und 
Insassenschutz, die in spätere Fahrzeuggenerationen Einzug fanden.
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Porsche 924 Weltrekordwagen
1976/77, 4-Zylinder-Turbo, 250 PS, 980 kg, 280 km/h

Die Markteinführung des 924 wollte Porsche mit einer spektakulären 
Marketingaktion �ankieren. Auch der 924 war eine Antwort auf die stei-
gende Sensibilität für Verbrauch und Anschaffungskosten. Der 924 sollte 
dabei als Hochgeschwindigkeitsfahrzeug mit einem aufgeladenen 4-Zylinder 
und rund 250 km/h Durchschnittsgeschwindigkeit einen Langstreckenre-
kord aufstellen. Dank seiner ausgeklügelten Aerodynamik erreichte das 
Fahrzeug sogar Geschwindigkeiten von 280 km/h und wurde damit zumin-
dest der schnellste 924. Das Projekt wurde 1977 aus strategischen 
Gründen kurz vor der Rekordfahrt eingestellt.

Langzeit-Auto FLA Forschungsprojekt
1973, 4-Zylinder-Reihe, 75 PS, ca. 1.000 kg, ca. 160 km/h

Als ressourcenschonende Antwort auf die Weltwirtschafts- und Ölkrise der 
70er Jahre präsentierte Porsche ein Fahrzeugkonzept, das auf eine für die 
damalige Zeit ungewöhnliche Laufzeit von 20 Jahren und mindestens 
300.000 Kilometer Lau�eistung ausgelegt war. Sowohl die Materialien als 
auch alle technischen Komponenten waren extrem verschleißarm. Der 2.5-
Liter-Motor leistete verhaltene 75 PS, ermöglichte dadurch aber eine maxi-
male Lebensleistung.

Sie waren einmalig.
Sie waren ihrer Zeit voraus.
Und sie waren geheim.




































































